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Schriftliche Anfrage des Ratsherrn Dudas für die öffentliche Sitzung des Bau- und 
Verkehrsausschusses am 04.03.2020 
Schlechter Zustand des Römerweges 
 
 
Anfrage 
 
„Sehr geehrter Herr Bürgermeister, lieber Dieter, 
 
heile Straßen sind für unsere bedeutende Wirtschaftsregion von großer Bedeutung. Neben 
Landes- und Bundesstraßen sind auch kommunale Straßen einer starken Belastung 
ausgesetzt. Sowohl Zuwegungen als auch die Straßen in den Gewerbegebieten selbst werden 
stark durch PKW- und insbesondere LKW-Verkehr beansprucht. Daher ist auch der Römerweg 
im dortigen Gewerbegebiet in einem schlechten Zustand. Die Beschwerden gerade auch von 
dort beschäftigten Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern häufen sich. 
Bislang wurden die Schäden vor allem im Rahmen von kleinen Maßnahmen repariert oder 
geflickt. Beschäftigte und Unternehmen als Anlieger der stark in Anspruch genommenen 
Straße können daher zu Recht eine grundlegende Sanierung erwarten. 
  
Vor diesem Hintergrund frage ich die Stadtverwaltung: 
  
• Wie bewertet die Stadtverwaltung den aktuellen Zustand des Römerwegs? 
• Welche Reparaturmaßnahmen wurden in den vergangenen Jahren durchgeführt? 
• Wann ist eine grundlegende Sanierung des Römerwegs geplant? 
• Welche Kosten werden im Zuge der Sanierung des Römerwegs anfallen? 
 
Vielen Dank!“ 
 

Bürgermeister Dzewas teilt mit, dass die Anfrage in der nächsten Sitzung des Bau- und 
Verkehrsausschusses beantwortet würde. 

 

 

 
Beantwortung 
 
Der Zustand der Straße „Römerweg“ wird auch durch die verantwortlichen Mitarbeiter des STL 
als sehr schlecht eingestuft. In den vergangenen Jahren waren gemäß Priorisierung der zu 
sanierenden Straßen jedoch keine Mittel für eine komplette Sanierung des Römerweges 
verfügbar. 
 
Der STL hat im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht kontinuierliche Ausbesserungsarbeiten 
durchgeführt und wird dies auch weiterhin tun. 
 
Die Sanierung der Straße ist für das Jahr 2021 geplant.  
 
Die geschätzten Kosten liegen bei rund 80 bis 100 T€. 
 

 
gez. Dieter Dzewas 

 
Der Bürgermeister 


